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Im Hinblick auf den TV- Rummel von seiten des

Heidi-Filmes, der im Engadin gedreht wurde, stützt
1979 St.Moritz seine Werbung auf das Heidi, obwohl
die Heidi-Geschichte ursprünglich bei Maienfeld
spielte. Grosszügig lässt St.Moritz jedoch
durchblicken, dass es in einem späteren Zeitpunkt für
seine Gäste auch Ausflüge ins echte Heidi-Land
organisieren werde.

«HerrKurdirektor, wir sind abfahrbereit!Aber erklären Sie den Gästen
doch selber, warum sie 3 Stunden zum Heidilandfahren müssen,
obwohl sie angeblich schon im Heidiland sind!»
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